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Zweite Ordnung zur Änderung der Habilitationsordnung der 

Rechtswissenschaftlichen Fakultät  

vom 28.02.2014 

Aufgrund der §§ 2 Absatz 4 und 68 Absatz 1 Satz 2 des Gesetzes über die 
Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) in der Fassung des 
Artikels 1 des Hochschulfreiheitsgesetzes (HFG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 03. Dezember 2013 (GV. NRW. S. 723) 
hat die Rechtswissenschaftliche Fakultät der Universität zu Köln die folgende Ordnung 
erlassen:  

Artikel I  

Die Habilitationsordnung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln 
vom 18. Februar 2009 (Amtliche Mitteilungen 14/2009), geändert durch Ordnung vom 
19. Juni 2012 (Amtliche Mitteilungen 11/2012) wird wie folgt geändert:  

1. § 2 Absatz 3 Satz 2 wird wie folgt neu gefasst: „Die Bewerberin oder der Bewerber 
entwickelt während dieser Zeit die Qualität ihrer oder seiner Lehre unter anderem 
durch hochschuldidaktische Schulung weiter.“  

2. § 4 Absatz 2 wird wie folgt gefasst:  

„Dem Antrag sind beizufügen:  

1. die abgeschlossene schriftliche Habilitationsleistung (§ 5 Nr. 1) in einfacher 
Ausfertigung sowie als Datei im PDF-Format oder in zehnfacher Ausfertigung,  

2. ein Lebenslauf mit ausführlicher Darstellung der wissenschaftlichen 
Fortbildung und Tätigkeit der Bewerberin oder des Bewerbers nach Abschluss 
des Studiums einschließlich des Nachweises der hochschuldidaktischen 
Schulung;  

3. Dissertation und Promotionsurkunde;  

4. ein Schriftenverzeichnis und Nachweise über durchgeführte 
Lehrveranstaltungen;  

5. Zeugnisse über abgelegte akademische und staatliche Prüfungen; 

6. eine Erklärung, dass die Bewerberin oder der Bewerber bei einer anderen 
rechtswissenschaftlichen Fakultät keinen Antrag auf Habilitation gestellt hat;  

7. ein amtliches Führungszeugnis; steht die Bewerberin oder der Bewerber im 
öffentlichen Dienst, so genügt die Erklärung der Bewerberin oder des 
Bewerbers, dass sie oder er weder gerichtlich vorbestraft ist noch ein 
Strafverfahren oder ein strafrechtliches Ermittlungsverfahren gegen sie oder 
ihn anhängig ist.“  
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Artikel II 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen 
der Universität zu Köln in Kraft.  

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der 
Universität zu Köln vom 16.01.2014.  

Köln, den 28.02.2014  

Der Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln  
 
 
gez. Univ.-Professor Dr. Martin Henssler 


